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Sind Ihre Reisedokumente 
noch gültig?  
Terminbuchung gerne  
online über unsere  
Homepage

Folgen Sie uns auf  
Instagram  
@gemeindewimsheim

Elektrogeräteentsorgung 
02.07.2025

GÖCKELESESSEN
 Im Festzelt beim Schützenhaus 

 

Pfingstsamstag, 7.6.25 ab 13 Uhr 
 

 Pfingstsonntag, 8.6.25 ab 10 – 18 Uhr 
ca. 14 Uhr Auftritt von „The Diggers“ (Square-Dance)  

 
An beiden Tagen mit Luftgewehrschießen 

 
Auf Ihren Besuch freut sich der 

Schützenverein Wimsheim e.V. 
 
 

                  NUSSBAUM.de
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Feuerwehrfest 2025

 Fotos: Feuerwehr Wimsheim

Nach der feierlichen Weihe der beiden Fahrzeuge 
hatten die Gäste die Gelegenheit, das DFB-Pokal-
finale im Feuerwehrhaus zu verfolgen. Anpfiff war 
um 20:00 Uhr, es spielte Arminia Bielefeld gegen 
den VfB Stuttgart. Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Es gab Bratwurst, Currywurst, Pom-
mes sowie eine Auswahl an kühlen Getränken.
Am Sonntag lud die Freiwillige Feuerwehr Wims-
heim zum Feuerwehrfest ein – trotz eher durch-
wachsenem Wetter fanden zahlreiche Besucher 
den Weg zum Feuerwehrhaus.
Kulinarisch wurde einiges geboten: Neben Rost-
braten, Rollbraten und Maultaschen standen 
auch heiße Rote, Currywurst und Pommes auf 
dem Speiseplan. Die Jugendfeuerwehr trug mit 
dem Verkauf von frisch zubereitetem Popcorn 
zum Fest bei. Zum Programm gehörte unter an-
derem eine Schauübung der Jugendfeuerwehr, 
bei der die jungen Mitglieder grundlegende Ab-
läufe im Löschangriff demonstrierten. Die Übung 
zeigte den Ausbildungsstand und das Engage-
ment des Feuerwehrnachwuchses.
Für Kinder gab es die Möglichkeit, bei Rundfahr-
ten im Feuerwehrauto einen kleinen Einblick in 

den Einsatzalltag zu erhalten. Auch wenn das 
Wetter anfangs nicht ideal war, wurde das An-
gebot gut angenommen, und viele nutzten die 
Gelegenheit für Gespräche und einen Besuch bei 
der örtlichen Feuerwehr.
Die Feuerwehr Wimsheim bedankt sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen 
sowie bei den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank gilt dem Radfahrver-
ein, dem TSV Wimsheim, der Firma Jörg Müller, 
Herrn Werner Jilg, Herrn Eberhard Stuber sowie 
allen Kuchenspenderinnen und Kuchenspen-
dern für ihre Unterstützung und ihr Engagement.

Feuerwehrfest 24.05. - 25.05.2025c
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Amtliche Bekanntmachungen

zu den Verhandlungen des Gemeinderates  
am 27. Mai 2025

- öffentlich -
Nach der Beratung und Beschlussfassung über ein Bauge-
such behandelte der Gemeinderat folgende Themen:

Vereinsförderrichtlinie – Antrag des TSV Wimsheim e.V. 
für einen Zuschuss zur Beschaffung von Mährobotern
Die Gemeinde Wimsheim verfügt über zwei gemeinde-
eigene Rasenplätze am Mühlweg, welche hauptsächlich 
durch den TSV Wimsheim e.V. genutzt werden.
Im Wesentlichen übernimmt der TSV die Durchführung 
der Pflege der Sportplätze sowie der Anlagen innerhalb 
der Umzäunung. Der Vorstand hat in Absprache mit der 
Gemeinde beschlossen, für das Mähen zwei Rasenroboter 
anzuschaffen. Für die Investition wurde ein Antrag auf Zu-
schuss nach der Förderrichtlinie eingereicht.
Nach der Vereinsförderrichtlinie kann für die Anschaffung 
von beweglichen Wirtschaftsgütern ein Gemeindezu-
schuss von maximal 20 % der Anschaffungskosten gewährt 
werden, sofern die Kosten für das einzelne Wirtschaftsgut 
den Betrag von 500 Euro übersteigen. Der Zuschussantrag 
muss bis zum 15.12. d.J., in dem die Anschaffung erfolgte, 
bei der Gemeinde gestellt sein.
Diese Voraussetzungen sind erfüllt. Die Anschaffungskos-
ten betragen 22.274,71 Euro, welche durch den Verein ge-
tragen wurden. Entsprechend der Richtlinie kann ein Zu-
schuss in Höhe von 20 % bewilligt werden.
Der Gemeinderat beschloss, dem TSV Wimsheim e.V. für die 
Beschaffung einen Zuschuss in Höhe von 20 % (4.454,94 
Euro) zu bewilligen.

Beteiligungsmodell „EnBW Vernetzt“ – Erhöhung der 
Beteiligung
Die EnBW AG hat im Jahr 2020 über die Kommunale Be-
teiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG für Kom-
munen die Möglichkeit geschaffen, sich an der Netze BW 
GmbH zu beteiligen. Berechtigt sind Gemeinden, die einen 
Konzessionsvertrag mit der Netze BW GmbH abgeschlos-
sen haben.
Die Höhe der möglichen Beteiligung ist sowohl von der 
Größe der Gemeinde als auch von der Größe des Gas- und 
Stromverbrauchs abhängig. Für Wimsheim liegt der mög-
liche Rahmen zwischen ca. 560.000 Euro und ca. 1,1 Mio. 
Alle 5 Jahre besteht die Möglichkeit, die Beteiligung fortzu-
setzen, aufzustocken oder zu beenden.
Vorteil einer Beteiligung der Kommunen besteht darin, 
dass diese an den Entscheidungen der Netz BW GmbH be-
teiligt werden und damit auch Einfluss auf den zukünftigen 
Ausbau der Verteilnetze erhalten. Des Weiteren wird die Be-
teiligung verzinst, bisher mit 3,6 % p.a., künftig mit 4,38 %.

Aktuell ist die Gemeinde Wimsheim mit 750.000 € beteiligt. 
Zum Ende des ersten 5-Jahres-Zeitraums besteht jetzt un-
ter anderem die Möglichkeit, die Beteiligung zu erhöhen. 
Da für 2025 einige Investitionen vorgesehen sind, hat die 
Verwaltung geprüft, welche Finanzierungsmöglichkeiten 
und -konditionen bestehen.
Die Kreditfinanzierung der Beteiligung ist nach Ansicht der 
Rechtsaufsicht zulässig. Die Kreditzinsen für einen endfäl-
ligen Kommunalkredit mit Laufzeit und Zinsbindung bis 
zum Ende des nächsten 5-Jahres-Zeitraums liegen aktuell 
bei ca. 3 %. Neben der Finanzierung mit Mitteln aus dem 
Maulbronn Stromberg Fonds ist damit auch ein Kommu-
nalkredit wirtschaftlich profitabel.
Der Gemeinderat beschloss, die Möglichkeit zu nutzen und 
die Beteiligung auf 1,1 Mio. Euro zu erhöhen.

Prüfung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde Wimsheim 
- Information zum Sachstand
In der Sitzung am 30.04.2024 hat der Gemeinderat die 
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Wimsheim zum Stich-
tag 01.01.2020 festgestellt. Die Bilanz wurde im Rahmen 
der Einführung auf das neue kommunale Haushaltsrecht 
(NKHR) erforderlich. Zum Sachverhalt wird auf die Sitzungs-
vorlage 02/2024 verwiesen. Die Eröffnungsbilanz wurde 
anschließend dem Landratsamt Enzkreis zur Prüfung vor-
gelegt.
Das Kommunal- und Prüfungsamt des Landratsamts Enz-
kreis hat die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Wimsheim 
Stichtag 01.01.2020 im Frühjahr 2025 geprüft. Der Prü-
fungsbericht wurde inzwischen erstellt und der Verwal-
tung zugestellt. Von einer Abschlussbesprechung wurde 
abgesehen. Insgesamt konnte festgestellt werden, dass die 
Eröffnungsbilanz im Wesentlichen schlüssig und vollstän-
dig aufgestellt und dokumentiert wurde. Sie vermittelt im 
Wesentlichen ein tatsächliches Bild der Vermögens- und 
Finanzlage der Gemeinde Wimsheim.
Im Rahmen der Prüfung haben sich Feststellungen erge-
ben, welche die Verwaltung aktuell aufarbeitet. Teilweise 
führen sie zu einer Berichtigung der Eröffnungsbilanz. Da 
sich ein Teil der Feststellungen auch auf Tätigkeiten eines 
externen Dienstleisters bezieht, der die Vermögensbewer-
tung durchgeführt hat, wird für die Aufarbeitung noch Zeit 
benötigt.
Die Verwaltung wird dem Gemeinderat daher den Prü-
fungsbericht zusammen mit der Stellungnahme der Ver-
waltung in einer der kommenden Sitzungen des Gemein-
derats vorlegen.

Annahme von Spenden durch die Gemeinde 
– Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
Bei der Gemeindeverwaltung sind folgende Spenden ein-
gegangen:

Eltern des Kindergartens Wimsheim (Kita-Fest)
für den Kindergarten Wimsheim
1.256,50 € am 13.05.2025

Besucher der Ortsbücherei 
(Einnahmen Büchereiscafé)
für die Ortsbücherei Wimsheim

96,90 € am 19.05.2025

Die Spender stehen in keiner geschäftlichen Beziehung 
zur Gemeinde Wimsheim, daher bestehen keine Bedenken 
gegen die Annahme der Spenden.
Der Gemeinderat beschloss die Annahme der Spende. Die 
Gemeinde bedankt sich bei allen Spendern!
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Bekanntgaben und Verschiedenes

a)  Zweckverband Bauhof Heckengäu  
– Verbandsversammlung vom 06.05.2025

Im Rathaus des Verbandsmitglieds Wurmberg fand am 
06.05.2025 die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Bauhof Heckengäu statt. Wesentlicher Tagesordnungs-
punkt war die Beschlussfassung der Haushaltssatzung und 
des Haushaltsplans für das Jahr 2025 mit der Finanzpla-
nung für die Jahre 2026-2028. Geschäftsführerin Frau Della 
Ducata erläuterte die wichtigsten Positionen des Haushal-
tes. Neben den Personalkosten im Ergebnishaushalt sind 
dies die geplanten Investitionen für das Jahr 2025. Neu 
veranschlagt wurde die Ersatzbeschaffung des Unimog im 
Haushalt 2025, da der als Ersatz beschaffte Kommunaltrak-
tor erst 2025 in Rechnung gestellt wurde und der Ansatz 
aus dem Jahr 2024 nicht zur Auszahlung kam. Ebenso ist 
im Haushalt das Anbaugerät zur Unterhaltung von wasser-
gebundenen Feldwegen sowie der Bau einer Halle auf dem 
Außenlager enthalten. Daneben sind noch Ersatzbeschaf-
fungen und Mittel für die EDV-Umstellung eingeplant. Die 
Verbandsversammlung stimmte der Haushaltssatzung und 
dem Haushaltsplan 2025 einstimmig zu.

b)  Zweckverband Wasserversorgung im Heckengäu  
– Verbandsversammlung vom 06.05.2025

Direkt im Anschluss an die Sitzung des Bauhofes fand die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversor-
gung im Heckengäu statt. Im Bericht der Geschäftsführung 
wurde informiert, dass die Straßenbaumaßnahme des 
Enzkreises zum Ausbau der Kreisstraße K4569 in Richtung 
Flacht in Bezug auf die Einrichtungen der Wasserversor-
gung in Mönsheim plangemäß laufen und seither keine 
Auswirkungen auf dieselbe hatten. Des Weiteren wurde in-
formiert, dass die geplante Auflösung des Zweckverbands 
Wasserversorgung Friolzheim-Wimsheim aufgrund der ge-
setzlichen Regelungen und steuerlichen Auswirkungen ge-
stoppt wurde und die Aufgaben des alten Zweckverbands 
an den Zweckverband Wasserversorgung im Heckengäu 
übergehen sollen. Hierfür sind die notwendigen Schritte 
derzeit in der Vorbereitung.
Für die baulichen Maßnahmen des Verbands wurden die 
Vorplanungen der Verbandsversammlung vorgestellt und 
jeweils einstimmig beschlossen. Dies waren der Neubau 
des Hochbehälters Steingrube in Wurmberg, der Neubau 
des Hochbehälters Erhardsberg in Wimsheim sowie die Sa-
nierung des Hochbehälters Buigen in Mönsheim.

c)  Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu  
– Verbandsversammlung vom 20.05.2025

Am 20.05.2025 fand im Rathaus in Mönsheim die Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands 
Heckengäu statt. Für die Änderung des Flächennutzungs-
plans im Planbereich des Wohnbaugebiets „Breitlohweg/
Falltor“ in Wimsheim wurde über die eingegangenen Stel-
lungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange bera-
ten und beschlossen. Außerdem wurde hierfür die zehnte 
Änderung des Flächennutzungsplans an sich beschlossen.
Für die bereits beschlossene Gesamtfortschreibung des 
Flächennutzungsplans wurde dahingehend beraten, dass 
keine gemeinsame Planung für den Biotopverbund erfol-
gen soll, sondern diese im sowieso erforderlichen Land-
schaftsrahmenplan abgearbeitet wird. Sofern hieraus 
Hinweise für die einzelnen Gemeinden des Gemeindever-
waltungsverbands erkennbar werden, können diese von 
der betroffenen Gemeinde ggf. weiterverfolgt werden.

Für die Vorbereitung der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bis ins Zieljahr 2024 sind nunmehr die Planun-
gen aus den einzelnen Gemeinden notwendig, bevor die 
Fortschreibung weiterverfolgt werden kann.

d) Termine
02.06.2025 19 Uhr Fototermin für das Ratespiel beim Stra-
ßenfest der Wimsheimer Vereine
24.06.2025 18 Uhr Sitzung des Gemeinderats
01.07.2025 18 Uhr Verbandsversammlung Schulverband 
GMS Heckengäu

Elektrogeräte-Entsorgung in Wimsheim 2025
Für die Anmeldung zur Abholung von Elektrogeräten wird 
ein entsprechender Entsorgungsscheck benötigt, welchen 
Sie im Bürgeramt bei vorheriger Terminvereinbarung unter 
07044 9427-13 erhalten können. Dieser muss mindestens 3 
Wochen vor dem Abholungstermin beantragt werden.
Für das Jahr 2025 wurden folgende Termine festgelegt: 
02.07., 03.09., 01.10., 05.11., 03.12.2025

2. Abschlag von Wasser- und  
Abwassergebühren
Wir weisen darauf hin, dass zum 30. Juni der Abschlag für 
das 2. Quartal für Wasser- und Abwassergebühren fällig 
wird. Die Höhe des Abschlags ist aus der Abrechnung 2024 
ersichtlich. Wie bereits bekannt gemacht, werden für die 
Abschläge (31.3., 30.6., 30.9.) keine Bescheide zugestellt.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie noch auf die Mög-
lichkeit des Abbuchungsverfahrens hinweisen, sofern Sie 
nicht bereits daran teilnehmen.

Gnadenhochzeit
Am 4. Juni 2025 feiern die Eheleute Günter Karl Willi und 
Anna Else Agnes Pamperin das seltene Fest der Gnaden-
hochzeit.
Dem Jubelpaar gratulieren wir ganz herzlich und wün-
schen ihm alles Gute für die Zukunft sowie weiterhin eine 
glückliche Zeit voll Harmonie und Verbundenheit.
Bürgermeister Weisbrich

Es wird Sommer – auch der  
Eichenprozessionsspinner wird wieder aktiv
Durch die immer wärmeren Sommer werden bestimmte Tier- 
und Pflanzenarten aus dem Süden bei uns häufiger, so auch 
der Eichenprozessionsspinner (EPS).
Als wärmeliebende Schmetterlingsart profitiert der EPS von 
den steigenden Durchschnittstemperaturen und ist bei uns in 
der Region inzwischen regelmäßig zu beobachten. Leider ge-
hen von dem Tier, genauer gesagt von seinem Raupenstadi-
um, Gefahren aus: Die Raupen schützen sich vor Fressfeinden, 
wie etwa Vögeln, mit sehr feinen Brennhaaren, die sie bei Ge-
fahr abstoßen. Diese Brennhaare können einen starken, sehr 
unangenehmen Hautausschlag verursachen. Bei besonders 
empfindlichen Personen kann es zu allergischen Reaktionen 
und Atemproblemen kommen.
Deshalb: sollten Sie dem EPS in der Natur begegnen, halten 
Sie Abstand! Fassen Sie die Raupen nicht an! Die Raupen des 
EPS halten sich tagsüber in großen Gespinstnestern, vorwie-
gend in Eichen, auf. Auch diese Nester sind mit den Brennhaa-
ren durchsetzt, auf keinen Fall sollten sie berührt oder bewegt 
werden. Erkennen kann man den EPS sehr leicht an seinem 
Verhalten: Die Raupen kommen immer in Gruppen vor und 
laufen hintereinander in einer „Prozession“ her.
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Aus dem Standesamt

Geburt
Geboren am 18.05.2025
Lennart Hannes Spazierer
Sohn von Navina Spazierer 
geb. Telaar und Raphael Spazierer

Wir gratulieren

am 08. Juni Herrn Friedrich Herbert Schüller zum  
70. Geburtstag
Dazu gelten ihm herzliche Glückwünsche der gesamten 
Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr

Kirchgasse 5, Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de, Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 06.06. trifft sich die Jugendfeuerwehr Grup-
pe B zum Ausrücken um 18:30 Uhr am Feuerwehrhaus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Zwei Gruppen im Consilio: Wöchentliche Treffen 
für pflegende Angehörige und für Menschen 
mit kognitiven Einschränkungen
ENZKREIS/MÜHLACKER. Mit zwei Gruppenangeboten bie-
tet das Beratungshaus consilio in Mühlacker Unterstützung: 
Montagnachmittags treffen sich Menschen mit kognitiven 
Einschränkungen und deren Angehörige, am Donnerstag-
vormittag Angehörige, die pflegen oder gepflegt haben. 
Beide Gruppen werden von einer Ergotherapeutin geleitet.
Die Donnerstagsgruppe trifft sich wöchentlich von 9:30 bis 
11:45 Uhr, um Angehörigen eine Pause vom Alltag zu er-
möglichen, sich selbst im Mittelpunkt stehend zu erleben 
und sich auf die eigenen Wünsche und Bedürfnisse zu be-
sinnen. Der Vormittag beinhaltet Gespräche, kreatives Ge-
stalten, Ausflüge, Bewegungsangebote sowie Wünsche 
und Ideen der Teilnehmer. Die Teilnahme ist kostenlos.

Notdienste

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital 0711 278-33100

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 
75228 Ispringen, Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernsheimer 
Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. - Wen-
gertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69, 
75417 Mühlacker, Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelba-
ren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst haben.

Öffnungszeiten der ärztlichen  
Bereitschaftspraxen
Bereitschaftspraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, 
75175 Pforzheim
Mittwoch  15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag  16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 – 20:00 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage  10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist unter 
www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist unter 
www.kleintiernotdienst-bb.de abrufbar.

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Jeden Montag von 14:30 bis 16:30 Uhr findet eine Gruppe für 
Menschen mit kognitiven Einschränkungen und deren Ange-
hörige statt. Ziel des Angebots ist es, vorhandene Fähigkeiten 
und das Wohlbefinden der Teilnehmenden zu fördern. Der 
Nachmittag beinhaltet Aktivitäten aus den Bereichen Musik, 
kreatives Gestalten und Bewegung. Ein gemütliches Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen rundet die Treffen ab. Die 
Teilnahme kostet pro Nachmittag 7 Euro für Angehörige und 
20 Euro für Menschen mit kognitiven Einschränkungen; eine 
Erstattung durch die Pflegekasse ist möglich.
Für beide Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an 
demenzzentrum@enzkreis.de
(enz)

Stadt Pforzheim und Enzkreis suchen  
Pflegefamilien
(stp). In Pforzheim und im Enzkreis leben derzeit ca. 350 
Kinder und Jugendliche in Pflegefamilien. Nach wie vor 
gibt es einen hohen Bedarf an weiteren Familien, die Kin-
dern in schwierigen Lebenssituationen ein liebevolles 
und stabiles Zuhause bieten können. Bei einem Online-
Infoabend können sich Interessierte unverbindlich und un-
kompliziert über die Aufnahme eines Pflegekindes infor-
mieren. Annika Ade und Kim Heit aus den Jugendämtern 
werden gemeinsam mit einer erfahrenen Pflegemutter 
Fragen beantworten wie: Warum werden Kinder in einer 
Pflegefamilie untergebracht? Welche Voraussetzungen 
brauchen Pflegeeltern? Wie kann ein Leben in einer Pflege-
familie aussehen? Der Infoabend findet am Mittwoch, 25. 
Juni 2025 von 19.30 bis 20.30 Uhr statt. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an pflegekinder@pforzheim.de oder an 
pflegekinderhilfe@enzkreis.de wenden und erhalten den 
Link für die Veranstaltung. Eingeladen sind Singles, Fami-
lien, Paare ohne Kinder sowie gleichgeschlechtliche Paare. 
„Wir waren auf vieles vorbereitet worden, aber dass diese 
Erfahrung unser Leben so bereichern wird, damit haben 
wir nicht gerechnet“, berichtet eine Pflegefamilie.
Unter www.pforzheim.de/pflegekinder und www.enzkreis.de/
Jugendamt sind weitere Informationen zu finden.

Interkulturelle Aktionen und Veranstaltungen 
im Enzkreis – Angebote gesucht
ENZKREIS. Die bundesweite Interkulturelle Woche findet in 
diesem Jahr vom 21. bis 28. September unter dem Motto 
„dafür!“ statt. Auch in Pforzheim und im Enzkreis werden 
öffentliche Einrichtungen, Unternehmen, Glaubensge-
meinschaften, Vereine und ehrenamtliche Initiativen Räu-
me eröffnen, um sich über die Grenzen von Kulturen hin-
weg zu begegnen und auszutauschen.
Ziel ist es, miteinander ins Gespräch zu kommen, ge-
meinsam Neues zu entdecken, zu reflektieren und neue 
Perspektiven kennenzulernen. Als Beispiele nennt Marcel 
Gutekunst, Leiter des Amts für Migration und Flüchtlinge, 
Nachbarschaftsfeste, Sportveranstaltungen, Vorführun-
gen, Konzerte, Lesungen, kreative Workshops oder die Ge-
staltung des öffentlichen Raums. „Es geht darum, sich aus-
zutauschen, mitzumachen und Vielfalt vor Ort erlebbar zu 
machen“, so Gutekunst.
Wer sich beteiligen möchte, kann seine Aktion bis zum 6. 
Juli anmelden auf der Enzkreis-Homepage unter www.
enzkreis.de (Suchbegriff: „Interkulturelle Woche“). Alle Ak-
tionen werden dann gemeinsam mit Pforzheim in einem 
Flyer beworben.
(enz)

Welcher Baum muss weg? Jetzt anmelden  
für „Auszeichnen“ am 12. Juni mit Försterin 
Sarah Zwerenz
REMCHINGEN/ENZKREIS. Kernaufgabe eines Försters oder 
einer Försterin ist das Auszeichnen, also das Markieren der 
Bäume, die gefällt werden sollen. Försterin Sarah Zwerenz 
nimmt Interessierte am Donnerstag, 12. Juni, bei diesem 
spannenden Waldbegang mit in ihren Arbeitsalltag. Die 
Teilnehmenden werden zusammen mit der Fachfrau einen 
Bestand auszeichnen und dabei erfahren, wie die Entschei-
dungen zustande kommen.
Treffpunkt für die rund zweistündige, kostenlose Tour ist 
um 17 Uhr am Waldeingang in der Verlängerung vom „Im 
Eschele“ (parallel zur B10) in Remchingen-Wilferdingen. 
Die Teilnehmenden sollten möglichst lange Hosen und fes-
te Schuhe tragen und gut zu Fuß sein.
Anmeldungen bitte direkt per E-Mail an 
sarah.zwerenz@enzkreis.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
(enz)

Energieberatung im Rathaus Eutingen
Am Donnerstag, den 26. Juni 2025 steht Ihnen von 16 – 
18 Uhr im Rathaus Eutingen in der Bücherei, Hauptstra-
ße 93, 75181 Pforzheim ein qualifizierter und unabhän-
giger Energieberater der Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep zur Verfügung.
Die Energieberatung dauert rund 45 Minuten und hilft Ih-
nen einen ersten Eindruck zu erhalten, welche Maßnahmen 
zur Steigerung der Energieeffizienz und Kosteneinsparung, 
der energetischen Sanierung sowie der Nutzung von Erneu-
erbaren Energien bei Ihrem Gebäude möglich und sinnhaft 
sind. Typische Beratungsinhalte sind bei Hausbesitzern oft 
die Möglichkeiten eines Heizungstauschs, die Gebäude-
dämmung oder auch die Beratung zu Fördermitteln. Zu-
dem können Sie Unterstützung beim Angebotsvergleich 
erhalten und Informationen, worauf bei Neubau von ener-
giesparsamen Gebäuden zu achten ist. Selbstverständlich 
sind auch Mieter/innen herzlich in der Energieberatung 
willkommen und können Beratung zu Energieeinsparmög-
lichkeiten im Alltag, eine Erläuterung zur Plausibilität von 
Energiekosten-Abrechnungen oder auch bspw. Informa-
tionen zur Balkon-Photovoltaik erhalten.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die 
Strom- und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne 
zum Termin mitzubringen, damit einzelfallbezogen bera-
ten werden kann.
Sie können selbstverständlich auch 
einen Beratungstermin in der keep 
gGmbH im Volksbankhaus oder je-
dem anderen Beratungsstandort 
buchen. Die Buchung von Bera-
tungsterminen ist online über die 
Homepage der keep gGmbH: 
www.keep-energieagentur.de 
oder von Montag bis Donnerstag, 
09:00 bis 12:00 Uhr telefonisch un-
ter 07231 308 6868 möglich.

Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de
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Mitteilungen von Ämtern

Bildungsaustausch zwischen  
Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein
Nachdem Schleswig-Hol-
stein vor zwei Jahren bereits 
zu Besuch in Baden-Würt-
temberg war, setzen die 
beiden Bundesländer ihren 
wiederkehrenden direkten 
Bildungsaustausch fort. Da-
für ist Kultusministerin The-
resa Schopper Dienstag und Mittwoch (27. und 28.5.) mit 
einer Delegation nach Kiel gereist, um sich mit Bildungs-
ministerin Dr. Dorit Stenke und ihren Fachleuten auszutau-
schen. Im Fokus standen zentrale Themen wie das Start-
chancen-Programm, die datengestützte Schulentwicklung 
und Künstliche Intelligenz in der Schule. Bei Letzterem in-
teressierte sich die Kieler Ministerin etwa im Besonderen 
für das KI-Zentrum Schule in Heilbronn.
„Der Austausch zwischen den Ländern ist mir sehr wichtig, 
das ist gelebter kooperativer Bildungsföderalismus und 
gut für eine starke und zukunftsfähige Bildungspolitik“, 
sagt Schopper und fügt an: „Indem wir Erfahrungen teilen, 
lernen wir voneinander und nehmen Impulse und Ideen 
für die eigene Arbeit mit – und davon profitieren am Ende 
unsere Schulen, unsere Schülerinnen und Schüler.“
Schleswig-Holsteins Ministerin für Allgemeine und Berufli-
che Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur begrüßte 
die Delegation aus Baden-Württemberg im „echten Nor-
den“ und sagte: „Dieser bildungspolitische Austausch zwi-
schen Süd und Nord ist mittlerweile schon zu einer Tradi-
tion geworden. Das ist gelebter kooperativer Föderalismus 
und darüber freue ich mich sehr. Die Bildungssysteme und 
Schulen in beiden Ländern stehen vor großen Herausfor-
derungen. In unseren bilateralen Fachgesprächen nutzen 
wir die Möglichkeit, Themen vertieft zu erörtern und ge-
meinsam Lösungen zu entwickeln. Daraus hat sich ein sehr 
fruchtbarer Dialog entwickelt.“

Weitere Informationen
Der Besuch in Kiel zählt zu den intensiven Austauschtref-
fen, die Kultusministerin Theresa Schopper für Reformen 
und Programme sucht – national wie international. Ham-
burg, Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen oder wie jetzt 
Schleswig-Holstein – beide Seiten haben vom Austausch 
profitiert und viel mitgenommen. Auch Treffen in Singa-
pur, Kanada und der Schweiz waren hilfreich, um neue Lö-
sungsansätze für bekannte Herausforderungen zu finden.

Polizei

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07231 308-5022, E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. Pforzheim 
für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, 
Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, 
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
liche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, 
Fachstelle für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Tel. 07231/373-6108, 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
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Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 07231 308-5023

Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Einen lieben Menschen zu 
verlieren, gehört zu den 
tiefgreifendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé treffen Sie in geschütztem Rahmen auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Ge-
fühlen und Fragen nicht allein.
Geschulte Trauerbegleiter moderieren die Gespräche. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder 
Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 
– 81 53 689 gerne zur Verfügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 10. und 24. Juni 2025 so-
wie am 08. Juli 2025 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühl-
acker. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Bitte beachten Sie unsere neuen Angebote: Frühstück 
für Trauernde am 19. Juli 2025 in Illingen und Spazier-
gang für Trauernde (Details dazu finden Sie auf unserer 
Homepage).
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Das Gemeindebüro ist dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr und 
donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet.
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vertretung in dringenden Fällen übernimmt 
vom 09. – 15. Juni Pfarrer Grauer, Telefon 0 70 44 – 93 83 46.
Vom 16. – 22. Juni, Pfarrehepaar Haffner, Telefon 0 70 44 – 73 04
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, son-
dern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Ze-
baoth. Sacharja 4,6

Wochenlied: „Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist“ 
 (EG 126)

Wochenpsalm: „Dies ist der Tag, den der HERR macht; lasst 
uns freuen und fröhlich an ihm sein. O HERR, hilf! O HERR, 
lass wohl gelingen!“ aus Psalm 118

Samstag, 07. Juni 2025
09.30 Uhr – Kinderchor „Himmelsstimmen“ im Gemeinde-
haus (Kinder von 4 – 6 Jahren)

Pfingstsonntag, 08. Juni 2025
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Martin Grauer
Predigttext: Johannes 14, 15 – 19 (20-23a) 23b-27
Opfer: OKR: Aktuelle Notstände (s. Mitteilungen)

Pfingstmontag, 09. Juni 2025
10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst mit Pfarrer Martin 
Grauer in Heimsheim
Text: Matthäus 16, 13 – 19
In Wimsheim findet kein Gottesdienst statt.
Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck (Aktuelle Notstände) angeben!

Mitteilungen:
Opfer am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs:
Gottes Geist schenkt neues Leben und schafft Gemein-
schaft. Das ist die Erfahrung von Pfingsten, die wir immer 
wieder machen können. Im Libanon haben sich in den letz-
ten Jahren eine Vielzahl von Krisen und Katastrophen er-
eignet. Viele Menschen mussten deshalb ihre Wohnungen 
verlassen und seit Jahren gibt es geflüchtete Menschen, 
die in Lagern ausharren. In Burundi sind in den letzten Mo-
naten viele Geflüchtet aus der Demokratischen Republik 
Kongo angekommen, da sie vor den Rebellenübergriffen 
im Osten des Kongo geflüchtet sind. Burundi, selbst eines 
der ärmsten Länder der Welt, kann nicht helfen. Dank Ihrer 
Kollekte am letzten Pfingstfest konnten wir über Partner-
organisationen, zum Beispiel dem Lutherischen Weltbund, 
Geld für Unterkünfte, Nahrung und Kleidung sowie Medi-
zinische Notversorgung zur Verfügung stellen. Auch die 
heutige Kollekte kommt wieder notleidenden Menschen in 
den Katastrophen- und Kriegsgebieten dieser Welt zugute. 
Gott segne Sie und Ihre Gaben!
E r n s t – W i l h e l m G o h l Landesbischof

Vorankündigung: Erntebitt-Gottesdienst am 22. Juni
Der Erntebitt-Gottesdienst ist dieses Jahr in Mönsheim bei 
Fam. Bürle auf dem Berghof.
Wer nach dem Gottesdienst bei Essensausgabe, Spülen, 
Abbau usw. mithelfen möchte, ist herzlich willkommen!
Bitte melden Sie sich im Pfarramt. Telefon 94 03 54.

Papiersammlung (Vorankündigung)
Die nächste Papiersammlung findet am 28. Juni 2025 statt.
Zweck dieser Aktion: Das dabei verdiente Geld kommt 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unserer Kirchen-
gemeinde zugute. Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 


